
GERIATRIE –  
ALTERSHEILKUNDE
Respektvolle Begegnung 
und würdevolle Behandlung



RESPEKTVOLLE BEGEGNUNG UND 
WÜRDEVOLLE BEHANDLUNG 

Auf Grundlage einer respektvollen Begeg- 
nung und würdevollen Behandlung hilft die  
m&i-Fachklinik Bad Pyrmont älteren, mehrfach er-
krankten Patienten, ihre Beschwerden zu lindern 
und an ihren vertrauten Lebensbereichen wieder 
teilhaben zu können. Unter dieser Prämisse hat 
die Fachklinik eine Geriatrische Fachabteilung ein-
gerichtet.

Die langjährigen Erfahrungen der m&i-Fachklinik 
Bad Pyrmont in der medizinischen Rehabilitation 
werden in dieser eigenständigen Abteilung gebün-
delt. Unterstützt wird das Team der Geriatrie von 
der Fachabteilung für Orthopädie/Unfallchirurgie.

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, die Selbststän-
digkeit und Unabhängigkeit älterer Menschen so 
weit wie möglich zu erhalten oder wieder herzu-
stellen. In unserer geriatrischen Einrichtung steht 
Ihnen ein multiprofessionelles Team aus Ärzten, 
Pflegetherapeuten, Physiotherapeuten, Ergothera-
peuten, Psychologen, Logopäden, Sozialarbeitern 
sowie Diätberatern zur Verfügung.



GERIATRISCHER ANSATZ

Das wesentliche Ziel der ganzheitlichen geriatri-
schen Behandlung ist die Wiederherstellung eines 
Höchstmaßes an

  Gesundheit und Wohlbefinden

  Selbstständigkeit

  Beweglichkeit, Mobilität

  geistiger und körperlicher Vitalität

DIAGNOSTISCHE MÖGLICHKEITEN

Die standardisierte Basisdiagnostik, welche EKG 
und ein Labor-Screening umfasst, kann bei Bedarf 
um die diagnostischen Möglichkeiten Röntgen, Er-
gometrie, Langzeit-EKG, 24-Stunden-RR-Messung, 
Lungenfunktionsdiagnostik, Sonografie, Farbdopp-
lersonografien, EEG, Sehdiagnostik, Neuropsycho-
logische Diagnostik, Computertomografie (CT), 
Blutgasanalyse (BGA) und Polysomnografie er-
weitert werden.

Anhand standardisierter geriatrischer Assessments 
(Aufnahmeuntersuchungen) wird die individuelle 
Leistungsfähigkeit jedes Patienten ermittelt. Neben 
den bestehenden Einschränkungen und Problemen 
werden das individuelle Rehabilitationspotenzial 
und die persönlichen Bedürfnisse und Wünsche he-
rausgearbeitet. Anhand dieser Ergebnisse entwi-
ckelt das geriatrische Team unter Leitung eines spe-
ziell geschulten Arztes einen für den Patienten 
maßgeschneiderten Therapieplan.

Für die in der Altersmedizin relevanten (Begleit-)Er-
krankungen stellt die m&i-Fachklinik Bad Pyrmont die 
für den Behandlungsprozess erforderlichen medi-
zinischen, pflegerischen und therapeutischen Res-
sourcen zur Verfügung. 

Weiterempfehlung

Zufriedenheit mit 
der Behandlung

97,1 %

96,3 %



THERAPIE UND PFLEGE

  Ärztliche Behandlung
  24-Stunden-ärztliche Besetzung
  Ärztliche Visite von Montag bis Freitag
  Aktivierende und beratende Pflege
  �Physiotherapie (physiotherapeutische 
Einzel- und Gruppentherapien)

  �Physikalische Therapie (z. B. Massage,  
Elektrotherapie, Hydrotherapie, Packungen)

  Ergotherapie
  Klinische Psychologie/Neuropsychologie
  Sprachtherapie
  �Prothesenschulung für obere und 
untere Extremitäten

  Diätkost, Diätberatung, Diätlehrküche
  Kliniksozialdienst/Rehabilitationsberatung
  �Spezielle Schulungen, etwa zu Diabetes mellitus, 
Parkinson und vaskulären Erkrankungen

  �Kontinenzbehandlung in Kooperation  
mit Urologen

PFLEGERISCHE KONZEPTION

Die Pflege geriatrischer Patienten stellt deren Indi-
vidualität und Würde in den Mittelpunkt. Diesem 
Grundsatz folgend orientiert sich die pflegerische 
Konzeption an einer

  �ganzheitlichen Betrachtung des Menschen un-
ter Berücksichtigung seiner Biografie, Lebenssi-
tuation und seiner Zukunftsperspektiven.

  �individuellen und bedürfnisorientierten Unter-
stützung mit dem Ziel, die Selbstbestimmung 
und Selbstständigkeit des Patienten zu erhalten 
und zu fördern oder diese wiederherzustellen.

 � Aktivierung aller dem Patienten verbliebenen 
Ressourcen durch gezieltes Selbsthilfetraining 
bei den Aktivitäten des täglichen Lebens (ATL), 
wie Wasch-, Anzieh- oder Esstraining und bei 
den instrumentalen Aktivitäten wie Telefonie-
ren, Medikamentenkontrolle und Versorgung 
des Haushaltes durch Therapie und Rehabilita-
tionspflege.

 � Beratung und Anleitung auch unter Mitwir-
kung in therapeutischen Bereichen z. B. zu Fra-
gen von Mobilität, Kontinenz und Amputation.

  �pflegespezifischen Beratung und Anleitung der 
Angehörigen bezüglich häuslicher Weiterver-
sorgung.



BEHANDLUNGSZIELE

  �Vermeidung bzw. Verringerung von 
Pflegebedürftigkeit

  �Erlangen bzw. Erhalten größtmöglicher 
Selbstständigkeit alter Menschen

  Verbesserung der Mobilität
  �Ermöglichen einer eigenständigen  
Lebensführung bzw. Rückkehr in 
das gewohnte soziale Umfeld

  �Verbesserung der Kommunikationsfähigkeit
  Soziale Integration/Reintegration 

ALTERSTRAUMAZENTRUM

Das AltersTraumaZentrum (ATZ) wurde im April 
2014 von Dr. Tilman Kiene, Chefarzt der Abteilung 
Geriatrie, und Frank Blömker, dem Chefarzt der 
Abteilung Unfallchirurgie des Bathildiskranken-
hauses, ins Leben gerufen. Seitdem werden hier 
ältere und alte Patienten mit Sturzfolgen interdiszi-
plinär behandelt.

Das AltersTraumaZentrum (ATZ) ist jetzt für seine 
Abläufe und Behandlungsqualität nach den Krite-
rien der Deutschen Gesellschaft für Unfallchirur-
gie und der Deutschen Gesellschaft für Geriatrie 
mit dem Zertifikat „AlterTraumaZentrum DGU“ 
ausgezeichnet worden.

Damit ist es das 11.  AltersTraumaZentrum in 
Deutschland, das diese Zertifizierung erhält.



  Therapieangebote für Angehörige
Auf Wunsch und gegen Rezept bieten wir für 
Angehörige unserer Patienten verschiedene 
Therapie-Möglichkeiten an.

  Dialysemöglichkeit
Für Dialysepatienten steht eine Partnereinrich-
tung zur Verfügung. (Auf Anfrage bzw. nach 
Verfügbarkeit.)

  Medizinisches Netzwerk
Weitere Konsiliarärzte sind in Bad Pyrmont an-
sässig: Fachärzte für Radiologie (CT), HNO, Au-
gen, Urologie, Dermatologie, Gynäkologie und 
Zahnärzte. Auch eine MRT-Diagnostik kann vor 
Ort erfolgen.

  Kinoabend
Auf unserer geriatrischen Station werden re-
gelmäßige Kinoabende mit einem abwechs-
lungsreichen Filmprogramm angeboten.

  Bewegungsbad
Die Klinik verfügt über ein Bewegungsbad und 
ein Schwimmbad. Sie können zudem jederzeit 
ein Kneipp-Tretbecken benutzen.

BESONDERHEITEN  
UNSERER FACHKLINIK 

  Einzelzimmer und Begleitpersonen 
(Rooming-in)
Unsere Patienten werden grundsätzlich in Ein-
zelzimmern untergebracht. Für Angehörige un-
serer Patienten bieten wir die Möglichkeit, sie 
ab einer Dauer von 7 Tagen oder während des 
gesamten Aufenthalts in unserem Haus zu be-
gleiten und/oder zu unterstützen. Die Unter-
bringung ist kostenpflichtig und kann - nach 
vorheriger Absprache - im Zimmer des Patien-
ten erfolgen und beinhaltet Vollpension sowie 
die Nutzung des Schwimmbades und auch die 
Teilnahme an sämtlichen Veranstaltungen im 
Haus. Alle Zimmer verfügen über einen Balkon 
und sind mit Telefon und TV ausgestattet.

  Angehörigenberatung
Die m&i-Fachklinik Bad Pyrmont bietet im Rah-
men der medizinischen Rehabilitation therapie-
begleitend sowie auch therapieübergreifend 
Angehörigenberatung an. Die Klinik eröffnet 
damit sozialmedizinische Verantwortung auch 
für die Zeit nach dem Reha-Aufenthalt im Hin-
blick auf eine qualifizierte häusliche Weiterver-
sorgung. 



  Multimedia
Für die Zeit des Aufenthalts in unserer Fachklinik 
steht ein kostenpflichtiges Multimediaangebot  
(Telefon, TV mit 6 Sky-Sendern, DAZN und Internet) 
auf dem Zimmer zur Verfügung. Diese Medien 
können einzeln gebucht werden. Die Klinik ver-
fügt weiter über eine Leseecke und es besteht 
die Möglichkeit, Gesellschaftsspiele auszuleihen.

  Seelsorge
Die Patienten sind herzlich eingeladen, an den 
Gottesdiensten in der Hauskapelle teilzunehmen. 
Auch für persönliche Gespräche stehen die Seel-
sorger der evangelischen und katholischen Ge-
meinden gern zur Verfügung.

UNSER SERVICEANGEBOT

  �In der Cafeteria erhalten Sie neben Kaffee- und 
Kuchenspezialitäten auch Süßigkeiten und Toi-
lettenartikel für Ihren persönlichen Bedarf.

  �Wir bieten eine ruhige und zentrumsnahe Wohn-
lage mit eigener Parkanlage und Anschluss zum 
Kurpark.

  �Zweimal pro Woche besteht für unsere Patien-
ten und Gäste die Möglichkeit zur Teilnahme 
an einem bunten Nachmittagsprogramm.

Chefarzt Dr. med. Tilman Kiene 
Fachabteilung für Geriatrie –  
Altersheilkunde

IHR ANSPRECHPARTNER:

KOSTENÜBERNAHME

Die m&i-Fachklinik Bad Pyrmont ist Vertragspart-
ner der Rentenversicherungsträger, der gesetzlichen 
und privaten Krankenkassen und der Berufsgenos
senschaften.

Die m&i-Fachklinik Bad Pyrmont erbringt Leistungen 
nach § 40 SGB V (medizinische Rehabilitationsmaß
nahmen) für die gesetzlichen Krankenkassen. Für 
die Rentenversicherungsträger besteht die Zulas-
sung für Anschlussheilbehandlungen (AHB) nach 
Krankenhausaufenthalt und für Heilverfahren (HV).

Mitglieder privater Krankenversicherungen sind in 
der Regel nur für Krankenhausbehandlungen versi
chert. Die m&i-Fachklinik Bad Pyrmont ist eine ge
mischte Krankenanstalt (Akut- und Rehaklinik). Nach 
den Versicherungsbedingungen privater Krankenver
sicherungen (§ 4, Abs. 5) werden für Privatversicherte 
die Krankenhauskosten für unsere Klinik nur dann 
übernommen, wenn vor Aufnahme eine Kostenzu-
sage erteilt wurde. Dazu muss in der Regel ein ärzt-
liches Attest des einweisenden Arztes bei der 
Privatversicherung vorgelegt werden.



KOSTENANTRAG

Eine Anschlussheilbehandlung (AHB) kann durch 
das Krankenhaus oder die Rentenversicherungs-
träger eingeleitet werden. Anträge werden ent-
weder von dem zuständigen Arzt oder vom Sozi-
aldienst ausgefüllt. 

Wenn Ihr behandelnder Hausarzt ein Rehabilitations
verfahren (Heilverfahren) empfiehlt, wird von diesem 
bei den zuständigen Kostenträgern (Krankenversiche
rung, Privatversicherung, Rentenversicherung) eine 
Rehabilitationsmaßnahme beantragt. Diese prüfen 
die medizinischen und versicherungsrechtlichen Vo
raussetzungen und entscheiden, ob Ihre Maßnahme 
bewilligt wird. 

Für die ambulante Rehabilitation ist ein geson-
derter Antrag notwendig, über den wir Sie gern 
informieren. 

Haben Sie Fragen? Wir helfen Ihnen gerne!
Aufnahmeabteilung  ·  Telefon 05281 6210-1053

Rundum gut 
betreut.



ANFAHRT MIT DEM AUTO

Bad Pyrmont liegt 70 km südwestlich von Hannover 
nahe der „Rattenfängerstadt“ Hameln und ist über die 
Autobahnen A2, A7, A33 oder A44 gut zu erreichen.
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Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und 
personenbezogenen Hauptwörtern hier die männliche Form verwendet. Entsprechen-
de Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Zertifiziert nach Physikalische Medizin und 
Medizinische Rehabilitation

Auf der Schanze 3 
31812 Bad Pyrmont

Telefon	 05281 6210-0 
Telefax	 05281 6210-2400

info@fachklinik-bad-pyrmont.de 
www.fachklinik-bad-pyrmont.de

Im Verbund der  
m&i-Klinikgruppe Enzensberg


